
 

 

 

STANDORTE TULLN/KLOSTERNEUBURG – An der Gesundheits- und 

Krankenpflegeschule Tulln wurde erstmals der einjährige Weiterbildungslehrgang 

„Geriatrische Gesundheits- und Krankenpflege“ erfolgreich abgeschlossen. Insgesamt 

18 Pflegepersonen – Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und -pfleger 

sowie Pflegefachassistentinnen und Pflegefachassistenten – absolvierten die 

Weiterbildung erfolgreich. 

 

Die Weiterbildung vermittelt spezielles Wissen für die Betreuung und Pflege älterer Menschen 

und bereitet die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf die komplexen Anforderungen der 

geriatrischen Versorgung vor. Zu den Ausbildungsinhalten zählen geriatrische 

Krankheitsbilder – von Demenz bis hin zu Multimorbidität – ebenso wie typische geriatrische 

Pflegephänomene wie Frailty („Gebrechlichkeitssyndrom“ – ein altersbedingter Zustand der 

verminderten körperlichen Belastbarkeit und Widerstandsfähigkeit), altersbedingten Verlust 

von Muskelmasse und Muskelkraft oder Inkontinenz. Darüber hinaus werden geriatrische 

Pflegekonzepte, darunter Biografiearbeit, aktivierende Pflege und Angehörigenarbeit, sowie 

die interprofessionelle Zusammenarbeit in unterschiedlichen Versorgungsstrukturen 

vermittelt. Ziel der Weiterbildung ist es, Fachwissen, Handlungssicherheit und die 

Zusammenarbeit im multiprofessionellen Team zu stärken, um ältere Patientinnen und 

Patienten bestmöglich begleiten und versorgen zu können.  

 

Neben seiner Funktion als Departmentleiter des Zentrums für Altersmedizin / Akutgeriatrie und 

Remobilisation am Standort Klosterneuburg ist OA Dr. Michael Klecka, MSc auch als 

Vortragender im Weiterbildungslehrgang „Geriatrische Gesundheits- und Krankenpflege“ 

tätig. 
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Erster Weiterbildungslehrgang „Geriatrische Pflege“ 

an der Gesundheits- und Krankenpflegeschule Tulln 

erfolgreich abgeschlossen 



 

 

„Die geriatrische Pflege stellt hohe fachliche und menschliche Anforderungen. Mit dieser 

Weiterbildung schaffen wir die Grundlage dafür, ältere Patientinnen und Patienten nach 

neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen und mit hoher pflegerischer Kompetenz zu 

begleiten“, betont OA Dr. Klecka. 

 

Auch Direktorin Martina Ernegger, MSc, unterstreicht die Bedeutung des Lehrganges: „Mit 

dem ersten erfolgreichen Abschluss dieser Weiterbildung setzen wir einen wichtigen Schritt 

für die Spezialisierung in der Pflegeausbildung am Standort Tulln. Die geriatrische Versorgung 

wird in den kommenden Jahren weiter an Bedeutung gewinnen. Umso wichtiger ist es, 

Pflegepersonen gezielt auf die Herausforderungen und Bedürfnisse einer älter werdenden 

Gesellschaft vorzubereiten.“ 

 

Die Gesundheits- und Krankenpflegeschule Tulln gratuliert allen 18 Absolventinnen und 

Absolventen herzlich zum erfolgreichen Abschluss und wünscht ihnen für ihren weiteren 

beruflichen Weg alles Gute. 

 

Die nächste Weiterbildung wird im Oktober diesen Jahres stattfinden. Anmeldungen sind noch 

über das Sekretariat der Gesundheits- und Krankenpflege möglich. 

  



 

 

 

BILDTEXT 

OA Dr. Michael Klecka (1.v.l.) und Lehrgangsleiterin Michaela Hahn, MSc (1.v.r.) mit den 

Absolventinnen und Absolventen der Weiterbildung „Geriatrische Gesundheits- & 

Krankenpflege“. 
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